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Deutſches Reich.
Halle a. S., 25. Okiober.

Es wird den „B. P. N.“ beſtätigt, daß die Ausſchüſſe
des Bundesraths die erſte d des See nunmehr
beendet haben und daß in derſelben erhebliche Abänderungen
der einzelnen Poſitionen des Entwurfs nicht vorgenommen ſind.

Mit dem Beginne des nächſten Jahres wird in der Ur
heberrechtsgeſetzgebung inſofern eine bedeutſame Aenderung
vollzogen werden, als die Geſetze über das Verlagsrecht ſowie
über das Urheberrecht an Werken der Litteratur und der Ton
kunſt, die in dem vorigen Reichstagstagungsabſchnitte zu Stande
ebrächt ſind, in Kraft treten werden. Bisher gelten auf
eſem Gebiete die Geſetze betr. das an Schriftwerken,

Abbildungen muſikaliſchen Kompoſitionen und dramatiſchen
Werken vom 11. Juni 1870, betreffend das Urheberrecht an
Werken der bildenden Künſte vom 9. Januar 1876, betreffend
den J der Photographien gegen Nachbildungvom 10. Januar 1876 und velreffend das Urheberrecht an

Muſtern und Modellen vom 11. Januar 1876. Die letzteren
drei Geſetze bleiben auch fernerhin in Geltung, das erſte
Geſetz verliert mit dem Ende des laufenden Jahres in ſeinen
ren ſeine Kraft und von den allgemeinen

ſtimmungen bleiben einzelne, wie die, daß die Ertheilung
ivilegien zum Schutze des Urheberrechts nicht mehr

zuläſſig iſt, noch weiter beſtehen. Das Geſetz vom 11. Juni
1870 wird ſomit nicht ganz aufgehoben werden. Auch ſeine
ſonſt aufgehobenen Vorſchriften bleiben natürlich inſoweit
unberührt, als ſie in den drei weiterhin aufgezählten Urheber
rechtsgeſetzen für anwendbar erklärt werden.

v a e en und Einkommenſtenerver-

von

anlagung. Der Finanzminiſter von Rheinbaben hat an die
Vorſißenden der Einkommenſteuer Berufungs-
kommiſſionen folgende Verfügung gerichtet

Zur Sicherung eines gleichmäßigen Verfahrens bei der Einkommen
teuervevanl mich veranlaßt, auf die wichtigeren Grundſag n e rechung des königlichen Oberen mit Bezug auf die
keit der von den Steuerpflichtigen zu entrichtenden Verſicherungs

prämien e1. Rach S 9, 1, Nr. 7 des Einkommenſteuergeſetzes ſind bis
auf die Höhe von 600 Mk. Prämien abzugsfähig, welche für die
Verſicherung des Steuerpflichtigen auf den Todes oder Erlebens
fall gezahlt werden. Der Abzug der Prämie findet nicht ſtatt, wenn
nicht der Steuerpflichtige ſelbſt, ſondern das Leben ſeiner Ehefrau
oder eines anderen Familiengliedes verſichert iſt. (Entſcheidun
des Oberverwaltungsgerichts vom 26. Juni 1899. Bd. 8, S. 132.)

2. Abzugsfähig ſind nur Prämien für die Verſicherung auf den
Todes oder den Erlebensfall (ſog. abgekürzte Lebensverſicherung),
nicht auch Prämien für andere Kapitalverſicherungen jeder Art.
(Entſch. des Gerichts vom 17. Juni 1893. Bd. 2, S. 73.) Ob
eine eigentliche Lebensverſicherung oder eine nur in die Form einer
ſolchen gekleidete Kapitalanſammlung vorliegt, iſt im
Einzelfalle unter Würdigung der Beſtimmungen des Verſicherungs
vertrags zu prüfen. Eine über das Weſen der Verſicherung hinaus-
gehende, nach 8 9 Nr. 1 des Einkommenſteuergeſetzes nicht abzugs
fähige Kapitalanſammlung wird insbeſondere dann anzunehmen
ſein, wenn nach den maßgebenden Bedingungen der Steuerpflichtige
unter gewiſſen Vorausſetzungen z. B. bei dem Eintritt in ein be
ſtimmtes Lebensjahr Anſpruch auf Rückgewähr der gezahlten
Prämien hat. (Entſch. des Oberverwaltungsgerichts vom
30. Januar 1899. Band 8, S. 123.)

Prämienbeiträge, welche der Steuerpflichtige zur Ver
ſicherung einer für den Fall ſeiner Jnvalidität Arbeits oder
Dienſtunfähigkeit) oder einer nach Vollendung eines beſtimmten
Lebensalters zahlbaren Rente entrichtet, gehören zu den im S 9
Nr. 6 des Einkommenſteuergeſetzes aufgeführten BVeiträgen und
ſind als ſolche abzugsfähig, mag der Steuerpflichtige neben derverſicherten Rente auch einen Anſpruch auf Penſton aus ſeinem

Dienſtverhältniß haben oder nicht. Keinen Unterſchied macht es
dabei, ob die Verſicherung bei einer öffentlichen oder privaten Ver
ſicherungsanſtalt (AktienGeſellſchaft, Verſicherungs Geſellſchaft
auf Gegenſeitigkeit uſw.) genommen iſt. (Entſch. des Oberver-
waltungsgerichts vom 16. Januar 1893. Band 1 S. 103.) Euer
Hochwohlgeboren wollen die Vorſitzenden der Veranlagungskom
miſſionen ihres Bezirks hiernach gefälligſt mit Weiſung verſehen.

Der deutſche Anwaltstag hat auf ſeiner Danziger
Tagung beſchloſſen, ein Geſetz vorzubereiten, das die Unter
ſtützung von RechtsanwältenundihrerHinter-
bliebenen regeln ſoll. Bisher beſteht nur eine Kaſſe zur
Unterſtützung von Rechtsanwälten und ihrer Hinterbliebenen,
ohne daß eine Verpflichtung zum Beitritt vorhanden wäre.
gir Vorarbeit und zur Entwerfung einer Vorlage iſt eineommiſſion, beſtehend aus je einem Rechtsanwalt Kmmntlicher

Oberlandesgerichtsbezirke, gewählt worden

Der Kaiſer unternahm Donnerstag Morgen einen
Spazierritt und hörte von 9 Uhr ab die Vorträge des Kriegs
miniſters Generals der Jnfanterie v. Goßler und des Chefs
des Militärkabinets Generalmajors Grafen HülſenHäſeler.

n Dvr fand die Vereidigung des Biſchofs Benzler von
Metz ſtatt.

Ueber die Audienz des Biſchofs Benzler iſt
noch folgendes ausführliche Telegramm eingegangenie Ablegung des de eedes des d Benzler von
Metz r in feierlicher Weiſe. Die königlichen Hofwagen
Wien den Biſchof ins Neue Palais ab, wo der Kronprinz, Prinz

itel Friedrich, Reichskanzler Graf v. Bülow, der Statt
r von Lothringen Fürſt zu Hohenlohe, der Staats

n v. gar S c Perlezirksprä raf Zeppelin ſowie die oberſten Hofbeamtenerſchienen waren. Der Kaiſer in der Uniform der Garde

Freitag, 25. Oktober 1901.,

ſtätigung ab.

du Corps mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens ſaß auf
dem Throne. Der trat vor den Thron und hielt eine
be welche, wie die „Germania“ meldet, folgendermaßen

Ew. Majeſtät wollen geruhen, meinen unterthänigſten Dank
entgegenzunehmen für die hohe Auszeichnung, daß ich den Eid der
Treue beim Antritt meines biſchöfli Amtes in Allerhöchſt Jhre

ände r darf. Ew. Majeſtät haben mir ſchon ſo viele
weiſe gnädigſten Wohlwollens zu theil werden laſſen, und auch in

der Uebereinſtimmung Eurer Majeſtät mit dem apoſtoliſchen Stuhle
in meiner Berufung auf den biſchöflichen Stuhl zu Metz muß ich
dankbar als ein Zeichen unverdienten Vertrauens Euerer Majeſtät
erkennen. Es iſt ein d Arbeitsfeld, das mir überwieſen
wurde, und nur in dem Gedanken, daß ich dem heiligſten Willen Gottes
folge, der mir durch die Träger ſeiner Autorität kund
ward, finde ich den Muth, es zu betreten und zu bebauen.
Mit ganzem Herzen werde ich das Gelöbniß, das ich in dieſem feier
lichen Augenblick in die Hände Eurer Majeſtät niederlegen darf, treu
halten, das Gelöbniß, als katholiſcher Biſchof das Heil der mir An
vertrauten treu zu fördern, indem ich in ihnen den Glauben und die
Gottesfurcht hege und pflege, welche die feſteſten Grundlagen ſind für
die ganze Staatsordnung und die ſicherſte treuer Ergeben
heit gegen den erlauchten Landesherrn. Wie bisher ſoll auch förder
hin mein inniges Gebet ſein: Gott erhalte und ſchirme Eure
Majeſtät, e Majeſtät die Kaiſerin und das ganze Königliche Haus.

ierauf erwiderte der Kaiſer mit einer Anſprache, in der
er etwa ausführte: Es ſei das erſte Mal, daß ein
Biſchof von Metz in dieſer feierlichen Weiſe den Eid der Treue
im Kaiſerlichen Hoflager ablege. Er, der Kaiſer, habe in
Marialaach die ſtille, regſame Wirkſamkeit des Abtes kennen
elernt und hoffe, daß der Biſchof in ſeinem neuen ſchwierigen

mte die Gläubigen zur vor der weltlichen Obrig-
keit, zur Liebe zum deutſchen Vaterlande J werde. Da-
ür gebe ihm haft ie bisherige Wirkſamkeit des Abtes,
em er Glück und Segen wünſche für ſein Amt.Audienz ſchloß ſich ein Frau ſtück an.

Prinz Adalbert in Konſtantinopel. Aus Anlaß
bert von Preußen in Konn n des n Ada reicher anopel fand ein Austauſch von ſehr herzlichen Telegrammenr dem Sultan und dem bäh Pauſe der

aiſerin gert
x Bei dem Reichskanzler und der Gräfin v. Bülow fand am

Mittwoch ein kleineres Diner ſtatt, zu welchem unter Ande
ren die Profeſſoren der Berliner Univerſität Dr. Schmoller, Dr.
Harnack und Dr. Delbrück Einladungen erhalten hatten. Die Her-
ren gehören ſämmtlich der kathederſozialiſtiſchen und demgemäß
freihändleriſchen Richtung an.

Das Abſchiedsgeſuch des deutſchen Votſchafters in
London, Grafen 5u feld, liegt zwar noch nicht vor jedoch

er den Entſchluß, dasſelbe einzureichen, bereits ausge

An die

prochen, da er ſich körperlich nicht mehr leiſtungsfähig genug
ühlt für den ſchweren Poſten, den er bisher in ſo ausgezeich

neter Weiſe ausgefüllt hat. Die Ernennung des Grafen
Wolff-Metternich, bisherigen n in Hamburg,
zu ſeinen Nachfolger, wird als wahrſcheinlich bezeichnet.
Er iſt der Anciennetät nach zur Beförderung heran, iſt mit
den Londoner Verhältniſſen ausgezeichnet vertraut und hat den
Grafen gehen bereits vertreten.

An dem Diner, das der ſcheidende r Geſandte
LuHei-Huan Donnerstag Abend in Berlin gab, nahm, wie
uns mitgetheilt wird, der Reichskanzler Graf von Bülow
nicht theil. Auch die Staatsſekretäre Freiherr von
Richthofen und von Tirpitz blieben dem Abſchiedseſſen fern.

Wie die Berliner Blätter melden, ſandte der Kaiſer der
Wittwe des Dr. von Siemens ein Beileidstelegramm.
Der Reichskanzler Graf von Bülow ſandte ein Telegramm, in
welchem er bedauert, daß ein Mann ſo hervorragenden erfolg-
reichen Schaffens zu früh ſeinem Wirkungskreiſe und dem Vater
lande entzogen ſei. Die Depeſche des Staatsſekretärs HKrätke
gedenkt der unermüdlichen Thätigkeit zur Förderung der allge
meinen Kultur wie des Wohles des Vaterlandes. Telegraphiſch
ſprach auch Finanzminiſter MoellIer ſein Beileid aus, perſönlich
erſchien Staatsſekretär von Thielmann und der Präſident
der Aelteſten der Kaufmannſchaft Herz. Die Leiche wird in

Gotha n werden.Ein Ausſpruch v. Miquels. Jn der Verſammlung
des konſervativen Centralvereins des Wahlkreiſes Deltow
BeeckowCharlottenburg erwähnte Abg. Geheimrath von
Loebell u. A., daß Herr von Miquel ihm einſt in einer
Unterredung e „Ein Staatsmann, der nicht begreift,
daß ein Haupigeſchäft ſein muß, die Landwirthſchaft vor t
drohenden Untergange zu retten, iſt ein Eſel.“ Etwas derb,
aber durchaus zutreffend.

Berliner Demokratie und Krone. Jn der Sitzung
der Berliner Stadtverordneten am geſtrigen Donnerstag wurde
mit großer Mehrheit in der Angelegenheit der u eidung
des Oberpräſidenten von Potsdam zur Wiederwahl Kauff-
manns zum zweiten v ein Antrag des Ausſchuſſes
angenommen, an den die Angelegenheit in der vorigen Sitzung
verwieſen worden war. Der Ausſchuß beantragt:

Jn dem Paragraphen der Städteordnung, welcher das Beſtätigungs
recht der Krone für die Bürgermeiſterwahlen ausſpricht, iſt eine Aus
nahme für den Fall einer Wiederwahl nicht vorgeſehen. Wie aus dem
Schreiben des Oberpräſidenten hervorgeht, iſt eine königliche Entſchei
dung über die Wiederwahl nicht eingeholt worden. Die Stadt

verordneten ſind daher an dieſe ne gebunden und lehnen eine Neu
wahl bis zum Eingang der idung des Königs über die Be

Ferner erſucht die Verſammlung die Stadtverordneten
und den u über den Beſcheid des Oberpräſidenten beim Miniſter
des Jnnern Beſchwerde zu führen.

Die Berliner Stadiverordneten verharren alſo bei ihrer
tauben Demonſtration. Freilich, das war anzunehmen.

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Celephon-Amt VIa Nr. n495,

Die Berliner Bürgermeiſterfrage im Aſſeſſor-examen. Der in der letzten Jiit zu ſo großer „Berühmtheit“

gelangte g 33 der r iſt bereits zum Gegenſtande
einer Kontroverſe während einer der jüngſten großen juriſtiſchen
Staatsprüfungen gemacht worden. ner der Examinanden
ollte ſich über die r ung der n dung des

erberpräſidenten in der ner Bürgermeiſterfrage äußern.
Die Prüfungskommiſſion gab ihre Anſicht dahin kund, daß
per ge der Geſetzgebung der Oberpräſident vollſtändig
befugt war, die bekannte Entſcheidung zu fällen. Man
t ieraus, wie Juriſten von anerkannter Bedeutung über

ie Auslegung des S 33 der Städteordnung denken, im Gegen
Be zu der von Herrn Singer und Genoſſen beeinflußten

erliner rDie a e Kolonialzeitung“ theilt eine vorläufige
h c en der Reichsregierung und der Deutſchen

n ſchaft über die Errichtung einer Reichsauskunfts
ſtelle für Anstvanderer mit. Die Auskunftsſtelle bildet
eine Verwaltungsabtheilung der Kolonialgeſellſchaft, aber unter
Oberaufſicht des Reichskanzlers und unter einem Vorſtand,
deſſen nſtellung der Genehmigung des Reichskanzlers
unterliegt. Die Auskunftertheilung erfolgt koſtenlos,entweder unmittelbar durch die Auskinſtsſtelle oder

mittelbar durch Vertrauensmänner oder durch nern
des Reichsgebiets zu errichtende Zuweigſtelle. as
Reich ſtellt einen jährlichen Koſtenzuſchuß in Ausſicht. Das
Auswärtige Amt bringt die Berichte der kaiſerlichen Vertreter
im Auslande, die für das Auswandernngsweſen von Jntereſſe

zur Kenntniß der Auskunftsſtelle, und wird auch den
der letzteren wegen Beſchaffung weiteren Materials

nach Möglichkeit entſprechen.

Gegenüber einer Pariſer Meldung der „pPolitiſchen
Korreſpondenz“, die der Staaten, deren J
gebung bezüglich der Behandlung des Zuckers weſentlich die
gleiche iſt, an der geplanten internationalen Zuckerkouferenz
in Brüſſel ſei bereits e und das Zuſtandekommen
der Konferenz ſei demnach zweifellos, theilen die „Berl. N. N.“
mit, nach ihren Jnformationen ſtehe dieſe optimiſtiſche Dar
ſtellun mit dem gegenwärtigen Stande der Dinge nicht ganz
in Einklang.

China.
Die „Times“ meldet aus Shanghai: Die chineſiſchen

Blätter en einen v aus dem u Artikel
enthaltenden Mandſchurei-Ab kommen. Danach heißt
es in dem Abkommen:

China iſt gehalten, Rußland für die Rückgabe der Eiſenbahn
Schanhaikwan--Niutſchwang gewiſſe Vortheile zu gewähren. Alle
Eiſenbahn und Bergwerksprivilegien in der Mandſchurei bleiben
den Ruſſen vorbehalten. Alle Eingeborenen-Garniſonen ſollen
aus Truppen beſtehen, die von Ruſſen ausgebildet ſind. Die
Mandſchurei ſoll wieder an Cbinga zurückgehen, aber die Beſetzung
durch ruſſiſche Truppen bleibt beſtehen, bis die Unruhen aufgehört
haben. Man rechnet, daß ein Zeitraum von drei Jahren erforder

n wird, um die endgiltige Zurückziehung der Truppen zu
geſtatten.

Aus Tokio meldet dasſelbe Blatt vom 18. ds. Mts.:
Die japaniſche Preſſe beſpricht das neue Mand-

ſchurei- Abkommen in ruhigen, aber beſtimmten Worten.
Sie drückt Zweifel darüber aus, ob England ſich mit Nachdruck
dem ruſſiſchen Vorgehen r werde, und iſt der Anſicht, d a ß
die japaniſchen Jntereſſen ſchwer bedroht ſeien.
Die ruſſiſchen Verſprechungen betr. die Zurückziehung der Truppen
werden lediglich als Fin ten angeſehen. Die Preſſe erklärt ein
müthig, Japan könne nicht zugeben, daß die Mand-
ſchurei ruſſiſcher Beſitz werde.

Rußland und Japan verhandeln mit den chineſiſchen Bevoll
über Konzeſſionen in Shanghai, welche

an die r und engliſchen Konzeſſionen grenzen ſollen.
Man glaubt, daß die i um Ziele führen werden.

Li- W r und Prinz Tſching fahrenfort, mit den Geſandten in Peking über laufende Geſchäfte
gemeinſchaftlich zu verhandeln und zeichnen noch immer als
„Bevollmächtigte“. Einige ſandte erhielten am
Mittwoch Noten von ihnen, in welchen das Erſuchen geſtellt
wird, daß Ausländer, welche im Jnnern des Landes reiſen
wollen, ihre Abſicht bei den zuſtändigen Beamten vertrags
gemäß anmelden, damit die nothwendigen Schutzmaßregeln ge
S werden können. Jn den Noten wird ferner vorge
ſchlagen, daß ſolche Reiſende 14 Tage vor Antritt der Reiſe
alle Beamte, deren Kreiſe ſie beſuchen wollen, von der Reiſe
benachrichtigen.

Der Krieg in Südafrika.
Ueber Brüſſel wird gemeldet, daß Botha mit einer

Streitmacht von 4000 Mann ein Lagerzwiſchen Wakkerſtroom und Ermelo bezogen hat.
Dem „Reuterſchen Bureau“ wird aus Vryheid vom

22. Oktober gemeldet Botha offenbar in ſeinem Marſch
aufgehalten worden, da er ſi g in Pietersdorp be-

en ſoll. Eine große Anzahl Buren verbirgt ſich in demalde von Winberg; a Ausſichten vorhanden, daß ſie
von der Kolonne Walter tcheners umringt werden.

General Kitchener meldet aus Pretoria vom 23. Oktober: Zwei
Kanonen von der 69. Batterie der königlichen Feldartillerie, die bei
Scheepersnek von den Buren genommen worden waren, wurden zurück
erobert. Die Kolonne Campbell operirt in der Nähe von Slangapies,



e

Ausland.
OeſterreichUngarn.
Zollpolitiſches.

Jn Wien fand am Mittwoch eine von der Centralſtelle 47
Schutze der land und forſt wirthſchaftlichen Jntereſſen und vom Klub
der Jnduſtriellen veranſtaltete Verſammlung ſtatt, in welcher mehrere
Redner über die gegen die überſeeiſche Konkurrenz zu ergreifendenMaßnahmen ſprachen. Nach längerer Debatte nahm die Kerſamm

lung eine Reſolution an, welche beſagt: Mit Rückſicht auf die Handels
golitik der Vereinigten Staaten und die Vorgänge im Deutſchen
Reiche empfehle ſich eine gänzliche Umgeſtaltung des öſterreichiſch
angariſchen Zolltarifs dahin, daß er der Induſtrie und Landwirth
ſchaft ausreichenden und dauernden u rer den Abſchluß
Pinſtige Handelsverträge erleichtert und die Ausfuhr fördert. Den

orgängen in den Vereinigten Staaten folgend, wäre das
Konzeſſionsmaterial des Zolltarifs jedem einzelnen Staate gegenüber
i ß verwerthen. Eine Klauſel allgemeiner unbeſchränkter

eiſtbegünſtigung ſei in die neuen Verträge nicht mehr
aufzunehmen, dagegen ſeien Klauſeln einzufügen, welche die Gegen
ſeitigkeit und Gleichwerthigkeit berückſichtigen. Die Reſolution be
ürwortet ferner den Abſchluß langfriſtiger ſofern ſiee heimiſche Produktion ausreichend ſchützen, und den bſchluß kurz

friſtiger Handelsverträge mit den Vereinigten Staaten und Argentinien.
Schließlich wird der Zuſammenſchluß der mitteleuropäiſchen Länder zur
gemeinſamen Abwehr des überſeeiſchen Wettbewerbes empfohlen.

as Abgeordnetenhaus nahm die Dringlichkeit des Antrages
Stransky ſowie den Antrag ſelbſt an, welcher ſtrenge Unterſuchung
der Vorfälle in Littau ſowie Beſtrafung der Schuldigen
verlangt. Nach längerer Debatte wurde die Dringlichkeit des An
t Seitz, betr. die Linderung der durch Arbeitsloſig-
keit hervorgerufenen Nothlage, angenommen und der Antrag dem
ſogialpolitiſchen Ausſchuß überwieſen. Jm Verlauf der Debatte
erklärte Miniſterpräſident v. Körber, die Regierung ſei bereit, jede
taugliche Arbeitsgelegenheit zu beſchaffen und ſich angelegentlich
zu bemühen, keinen Nothſtand aufkommen zu laſſen. Beifall.

Die „Neue Freie Preſſe“ meldet, Miniſterpräſident v. Körber
werde ſich am Sonnabend Abend nach Budapeſt begeben, um dem
Kaiſer über die parlamentariſche Lage Bericht zu
erſtatten. Sollten ſeitens der Parteien die Hinderniſſe, welche ſich
der Arbeitsfähigkeit des Abgeordnetenhauſes entgegenſtellen, nicht beſeitigt

werden, dann ſei der Miniſterpräſident, wie er einer Reihe von
Parlamentariern erklärt habe, entſchloſſen, ſeine Demiſſion. zu
geben. Jn dieſem Falle würde an maßgebender Stelle ſelbſtver
ſtändlich auch die Eventualität der Auflöſung eines nicht
arbeitswilligen Hauſes erwogen werden.

Der ungariſche Miniſterrath hat mit Rückſicht auf die
Stockung in verſchiedenen Jnduſtriezweigen beſchloſſen, Eiſenbahn
wagen und Brückenkonſtruktionen im Betrage von 45 Millionen
Kronen in Auftrag zu geben.

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus.
Zu Beginn der Sitzung des Abgeordnetenhauſesam Donnerstag proteſtirt der Obmann des Fungtſchechenklubs Parak

gegen die Tags zuvor gefallenen Beſchimpfungen des Abg. Stransky,
welcher Namens des tſchechiſchen Volkes geſprochen habe. Nedner fragt
den Präſidenten, was er zu thun gedenke, um eine große Partei gegen
ein derartiges Vorgehen zu ſchützen und die Würde des Hauſes zu

ahren. Der Präſident, Graf Vetter, bedauert auf das Tiefſte die
orfälle und erklärt, ihm ſtehe leider kein anderes Mittel zur Ver

fügung, als die Ertheilung des Ordnungsrufs, wovon er Gebrauch ge
macht habe. Der Präſident richtet dann an das Haus die ſehr
dringende Mahnung, die Würde des Hauſes zu wahren und ſich
perſönlicher Beſchimpfungen zu enthalten. (Beifall.) Das Haus ſetzt
darauf die Debatte über den Dringlichkeitsantrag Stransky fort.

Frankreich.
Zum Generalſtreik.

Die vom autonomen Bunde der Bergarbeiter in Saint-Etienne
veranſtaltete Verſammlung nahm eine Tagesordnung an, in welcher
die Ausführung der Beſchlüſſe des Kongreſſes von Lens gebilligt und
beſchloſſen wird, daß der autonome Bund auf jede Weiſe den
allgemeinen Ausſtand unterſtützen ſoll. Auf die Anweiſung des
Präfekten des Departements Saöne-et-Loire vom 22. d. Mts., daß alle
Beſitzer von Militärgewehren dieſelben binnen drei Tagen auf der
Mairie oder der Polizei abzuliefern haben, ſind bis jetzt erſt 30

„Gewehre zur Ablieferung oder Anmeldung gelangt.
Spanien.

Zur Kriſe.
Sämmtliche Madrider Blätter beſprechen die Denkſchrift, welche der

Admiral der Flotte der KöniginRegentin überreicht hat und erklären
dieſen Schritt für unzweckmäßig, unſtatthaft und gegen die Disziplin

verſtoßend. Dreizehn Biſchöfe, die den Senat angehören, werden nach
Madrid koinmen, um gegen das Dekret über die Kongregationen in
ſcharfer Weiſe aufzutreten.

Jungtürkiſches.
Nach Meldungen, die in Philippopel eingegangen, hat der Vali

von Janina in Paramythia vier muſelmaniſche Beys, darunter einen
gewiſſen Juſſuf Paſcha, unter der Beſchuldigung der Theilnahme an
einer Umſturzbewegung gegen die Regierung verhaften und ein

kerkern laſſen.
England.

König Eduardempfing Donnerstag Nachmittag den Premierminiſter Marquis of

Salisbury in ziemlich langer Audienz. S
Verunglückte Schiffsformen.

Drei engliſche Torpedobootsjäger ſind am Mittwoch mit Havarien
in South Shields eingelaufen einer war im Nebel mit einem unbe
kannten Schiffe zuſammengeſtoßen, die beiden anderen hatten unter
einander kollidirt einer iſt ſchwer beſchäbigt.

Die Unfälle der engliſchen Torpedobootsjäger ſind
nun ſchon ein chroniſches Uebel geworden. Schon die früheren
Unfälle, von denen der Untergang der „Cobra“ a in Er
innerung ſein wird, haben gezeigt, und fachmänniſche Unterſuchungen
haben es beſtätigt, daß das engliſche Marineamt mit der Erbauung
der neuen Formen dieſer r (die ſonſt unſeren Torpedo
diviſionsbooten entſpricht) einen großen Fehler gemacht hat.

Telegramme.
Bochum, 25. Okt. Die biſige Strafkammer verurtheilte

den Bergmann Noerdemann aus Recklinghauſen wegen fort
eſetzter Mißhandlung ſeiner ran und wegen ſchwerer Ver
tzung derſelben mit dem Beil zu zwei Jahren Gefängniß.

Görlitz, 25. Okt. Jn Groß-Saerchen G die Exploſion
eines Holzkochers in den AktienMühlen ſtatt. Das ganze
Keſſelgebäude ſtürzte ein.

Algier, 25. Okt. z Milianoh kam es zu einem bluligen
toß zwiſchen dem Militär und Eingeborenen. Ein

oldat und zwei Eingeborene wurden getödtet.

Ans Nah und Fern.
Eiſenbahnbauten in Aſien. Ju Taſchkent wurde

ruſſiſcherſeits am 22. d. Mts. mit dem Bau einer Eiſenbahnlinie
nach Orenburg begonnen. Der Feier wohnte der Generalleutnant
Kuropattin bei, der den erſten Spatenſtich that, ferner der General
goupernenr und ein Vertreter des Emirs von Bucharo

Kreiſe

Anerkennung deutſcher Bravour. Die türkiſchen Blätter
ſprechen ſich überaus lobend aus über die Bravour, welche, wie
mitgetheilt, die Mannſchaft der „Charlotte“ bei dem Brande in der
Vorſtadt von Konſtantinopel KumKapu an den Tag gelegt hat und
heben hervor, daß die hervorragenden Dienſte, welche der Türkei von
der Mannſchaft eines Schiffes geleiſtet worden ſeien, an deſſen Bord
ſich ein Sohn des deutſchen Kaiſers befinde, die natürliche Folge
der zwiſchen den beiden Herrſchern und den beiden Ländern be
ſtehenden freundſchaftlichen Geſinnungen ſei.

Vom Oedenburger Krach. Nunmehr iſt feſtgeſtellt worden,
daß der ehemalige Direktor der Hedenburger Bau und Boden
kreditBank Alfred Schladerer 300 Stück Prioritäten der Eiſenburger
Elektrizitätswerke im Nominalbetrag von 600 000 Kronen gefälſcht
und bei verſchiedenen Firmen lombardirt hat.

Grubenunglück. Donnerstag Nachmittag wurden, wie der
„Bochumer Anzeiger“ meldet, auf der Zeche „Präſident“ zwei
Arbeiter durch hereinbrechende Geſteinsmaſſen getödtet.

Geſcheitert. Das bei den Färoer-Jnſeln ſtationirte Kanonen
boot „Bellona“ meldet, daß das Fiſchereifahrzeug „St. Bernard“
aus Hull am 20. d. Mts. an einer der Jnſeln geſcheitert iſt. Man
befürchtet, daß die ganze Beſatzung ums Leben gekommen ſei;
ſieben Leichen ſeien geborgen.

Deiſetzung des Fürſten v. Lichnowski. Auf Schloß Kuchelna
bei Ratibor fand geſtern die Beiſetzungsfeier für den Fürſten von
Lichnowski ſtatt. An derſelben nahm in Vertretung des Kaiſers
Prinz Friedrich Heinrich von Preußen Theil.Ferner waren zahlreiche Vertreter des hohen ſchleſiſchen Adels, die
ganze Garniſon von Ratibor und das Offizierkorps des Ulanen
Regiments von Katzler (Schleſiſches) Nr. 2 anweſend. Das
Ulanen Regiment von Katzler ſtellte die Trauerparade.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Dem Komitee zur Errichtung des Lortzingdenk

m als zu Berlin ging auf ſein Danktelegramm an den Kaiſer
folgendes Telegramm zu Dem am hundertſten Geburtstage Albert
Lortzings zur Enthüllung ſeiner Gedenktafel feſtlich verſammelten
Komitee ſpreche. Jch Meinen wärmſten Dank für die
freundliche Begrüßung aus. Jch habe Mich ſehr
darüber gefreut daß dem großen Tondichter, welchem
wir ſo vieles Schöne und Gemüthvolle verdanken und deſſen Werke
ſich wohl für immer. im Herzen des deutſchen Volkes einen Ehren
platz erworben haben, an der Stätte ſeiner Gebürt nun auch ein

äußeres Denkzeichen gewidmet iſt, und beglückwünſche Jch das
Komitee zur würdigen Durchführung dieſes dankenswerthen Unter

nehmens. Wilhelm I. R.
W. Prag, 24. Okt. Der heutige dreihundertjährige Todestag

Tycho Brahe'“s wurde von der königlich-böhmiſchen Geſellſchaft der
Wiſſenſchaften feierlich begangen. Bei der Feier waren zugegen Ver
treter der Regierung, Kunſt und Wiſſenſchaft. Unter letzteren befanden
ſich auch der Aſtronom Mortenſen Kopenhagen und Profeſſor Marchand-
London. An dem wieder in Stand geſetzten Grabmal Tycho Brahe's
in der Teinkirche wurden mehrere Kränze niedergelegt.

Porſonalnachvichten.
Verliehen wurde dem Realgymnaſial Direktor a. D. Dr.

Naumann zu Hannover, bisher in Oſterode a. H., der Rothe
Adler-Orden dritter Klaſſe mit der Schleife, dein Gutsbeſitzer und
GemeindeVorſteher Heinrich Zimmermann zu Eilsleben
im Kreiſe Neuhaldensleben der Königliche Kronen Orden vierter
Klaſſe, dem Gemeinde-Vorſteher Wagner zu Lindewerra im

Heiligenſtadt, dem Werkmeiſter und MaterialienVer-
wälter Friedrich Schirmer zu Mühlhauſen i. Th., den Holz
hauern Friedrich Albrecht zu Behnsdorff im Kreiſe Garde-
legen und Daniel Rutt zu Güſen im Kreiſe Jerichow II das
Allgemeine Ehrenzeichen.

Schifffahrts Nachrichten.

Norddeutſcher Lloyd. „Hamburg“ 23. Okt. von Singapore
nach Hamburg abgeg. „Roland“, von Braſilien kommend, 23. Oktbr.
in n en angek. „Willehad“ 23. Okt. von Funchal n. d. La Plata
abgeg. „Kaiſerin Maria Thereſia“ 23. Oktbr. 6 Nm. von Cherbourg
nach NewYork abgeg. „Pfalz“ 23. Oktbr. von Buenos-Aires nach
Bremen abgeg. „Darmſtadt“ 23. Oktbr. von Bremen in Baltimore
angek. „Oldenburg“ 23. Oktober von Baltimore nach Bremen abgeg.
„Bayern“ 23. Oktober 6 Abends Reiſe von Penang nach
Singapore fortgeſetzt. „Coblenz“ 23. Oktober 10 Vorm. Reiſe von
Antwerpen n. Oporto fortgeſetzt. „Straßburg“, n. Oſtaſien beſtimmt,
23. Okt. 1 Nachm. Queſſant paſſirt.

10 Vorm. v. Genua über Neapel und Gibraltar n. NewYork abgeg.
„Kiautſchou“, n. Oſtaſien beſt., 22. Okt. Vorm. in Nagaſaki änge-
kommen. „Sachſen“ 22. Okt. Nachm. Reiſe v. Nagaſaki n. Shanghai
fortgeſetzt,

Hamburg Amerika Linie. „Coklumbia“ 23. Okt. 63 Nmn.
Cuxhaven paſſirt. „Patricia“ 24. Okt. 4 Mrgs. Cuxhaven paſſirt.
„Fürſt Bismarck“ 23. Okt. 1 Nm. v. NewYork über Gibraltar,
Algier und Neapel n. Genua abgeg. „Numidia“ 23. Okt. 12 Mittags
Seilly paſſ. „Pontos“ 24. Okt. 689), Mrgs. Cuxhaven paſſ. „Sarnia“
23. Okt. 8 Nm. in Antwerpen angek. „Caſtilia“ 23. Okt. in Veracruz
angek. „Sardinia“ 23. Okt. 108/, Vm. Eaſtbourne paſſ. „Birdoswald“
23. Okt. v. Funchal abgeg. „Ambria“ 24. Okt. Mrgs. in Hamburg
angek. „Serbia“ 22. Okt. v. Port Said abgeg.

Verein der Aerzte im Regierungsbezirk
Merſeburg und in dem Herzogthum Auhalt.

Halle, 24. Oktöber.
Die heutige Herbſtverſammlung wurde von Herrn Medizinalrath

Dr. Fiekitz Halle im „Grand Hotel Bode“ mit geſchäftlichen Mit
theilungen eröffnet. Danach ſind dem Verein ſeit der letzten Sitzung
14 neue Mitglieder beigetreten 3 ſind durch' den Tod abberufen.
Weiter gedachte der Vorſitzende des am 18. September d. J. ſtattge
habten 50jährigen Jubiläums des langjährigen Schatzmeiſters des
Vereins, Herrn Sanitätsrath Dr. Metzner. Der Vorſtand des
Vereins hat den Jubilar an ſeinem Ehrentage begrüßt und ihm eine
Ehrengabe übermittelt, und die Verſammlung genehmigte ſeine Er-
nennung zum Ehrenmitgliede, wofür der Jubilar in kurzen Worten
ſeinen Dank bekundete.

Nachdem dann Herr Dr. Gräßfe- Halle eine bei einer durch
Operation geheilten Frau gefundene ſchwangere Gebärmütter mit krank-haftem Gebärmutter Halſe vorgezeigt hatte, ſprach Herr Kreisarzt

Dr. Herrmann- Bitterfeld über das preußiſche Kreisarzt-
geſetz inſeinerBedeutungfürdiepraktiſchen Aerzte.
Der Vortragende hob hervor, daß der Staat ein beſonderes Intereſſe
daran habe, die Mitglieder des ärztlichen Berufsſtandes in dem Dienſt
des öffentlichen Wohles zu wiſſen. Bei der Ausbildung der Aerzte
habe er ſeit einer Reihe von Jahren beſonderen Werth darauf gelegt,
ſie mit hygieniſchen Kenntniſſen auszuſtatten und daher die Hygiene
zum beſonderen Prüfungsgegenſtande gemacht. Anläßlich der Einrichtung
der ärztlichen Standesvertretung wurde es unumwunden ausgeſprochen,
daß es bei der wachſenden Bedeutung der öffentlichen Geſundheitspflege
mehr und mehr als ein Mangel empfunden wurde, daß es an einer
Organiſation fehlte, mittelſt deren die reichen Erfahrungen der nicht
beamteten Aerzte für die ſtaatlichen Aufgaben auf dem Gebiete der
öffentlichen u unmittelbar nutzbar gemacht
werden könnten. Dieſe Organiſation ſei durch die Angliederung
der Aerztekammer an die MedizinalKollegien und an die wiſſenſchaft
liche Deputation für das Medizinalweſen und andererſeits durch die
Rekrutirung ihrer Mitglieder aus der t der approbirten
und hygieniſch vorgebildeten Aerzte geſchaffen. Auch das neue Geſetzbetreffend die Dienſſſtelung des Kreisarztes und die Bildung von

GeſundheitsKommiſſionen, das am 1. April d. Js. in Kraft getreten
iſt, weiſe auf die Nothwendigkeit der Mitwirkung aller praktiſchen Aerzte
an der öffentlichen Geſundheitspflege hin. Der Redner behandelte dann
die Anzeigepflicht und die Stellung des Kreisarztes zu den Jmpf Sitten und

„Prinz Heinrich“, v. Oſtaſien
kommend, 23. Okt. 12 Mittags Gibraltar paſſ. „Trave“ 23. Oktober

SchulAerzken, weiter zu Krankenhaus und JrrenanſtaltsAerzten nach dem
neuen Geſetz und legte dar, daß die Bedeutung des letzteren für den
praktiſchen Arzt hinſichtlich der medizinalpolizeilichen Angelegenheiten
klar erſichtlich iſt, wenn man ſich die Stellung des Kreisarztes zu
Apotheken, Hebammen, niederem Heilperſonal und zu den Kurpſuſchern
vergegenwärtigt. Er führte dann noch aus, daß höheren Orts ge
wünſcht werde, daß die Kreisärzte die ärztliche Praxis weiter ausüben
ſollten. Jetzt ſeien 30 voll beſchäftigte und 470 nicht voll beſchäftigte
Kreisärzte vorhanden in nicht allzuferner Zeit werde das Vortheil-
hafteſte ſicher in umgekehrter Richtung liegen da thatſächlichzur Ausübung der freien ärztlichen Praxis u einen gewiſſen

haften Beamten keine Zeit mehr übrig ſei. Der Vortragende
ſchloß mit dem Wunſche, daß durch ein gutes kollegiales, auf dem
Boden der ärztlichen Vereins Beſtrebungen angebahntes Einver
nehmen und durch die gemeinſame Aufgabe, für das Gemeinwohl
mit Hintanſetzung aller Sonder-Jntereſſen zu ſorgen, das gegen
ſeitige Vertrauen erhalten und immer mehr geläutert werden möge.

Es folgte dann ein Bericht des Herrn Dr. Berthold-
Weißenfels über den diesjährigen Aerzte-Tag in Hildesheim.

Den Schluß der Verhandlungen bildete der von Herrn Dr. Br aun-
g5 weig- Halle angekündigte Vortrag über Diagnoſe und

herapie des Glaukoms, welche Krankheit als von eminenter
praktiſcher Bedeutung gekennzeichnet wurde, da alljährlich Kranke kommen,
welche ſchon lange unter dem Einfluß derſelben geſtanden haben und
bei denen die traurige Endwendung ſicher hätte abgewendet werden
können, wenn die Diagnoſe hätte früher geſtellt werden können. Nach
dem Hinweis, daß das Glaukom eine rein lokale Erſcheinung iſt und
ſein Kardinalpunkt darin beſteht, daß das Auge unter höheren Druck

eſtellt wird, legte der Redner den Einfluß der Krankheit und die
ittel zu ihrer Bekämpfung dar. An den Vortrag knüpfte dann nochHerr Geheimrath Prof. Dr. e chmidt-Rimpler einige Bemerkungen

aus ſeiner Praxis. S
Der Sitzung ſchloß ſich dann ein gemeinſames Eſſen an.

Provinz Sachſen und Umgebung.
X Bitterfeld, 24. Oktober. (Feue r.) Auf der in der wüſten

Dorfſtätte Niebigk liegenden Mühle fanv in dieſen Tagen ein
Schadenfeuer ſtatt, das ein Stallgebäude des Mühlengehöftes
einäſcherte. Die Gefahr konnte rechtzeitig auf den Herd der Ent
ſtehung des Brandes beſchränkt werden.

Teuchern, 24. Okt. (Typhus. Verbot.
Lehrerverein. Jm benachbarten Deuben iſt. die Typhus-
epidemie noch nicht erloſchen. Ueber 60 Perſonen liegen krank
darnieder und hat deshalb die Schule geſchloſſen werden müſſen.
Man führt die Entſtehung der Seuche auf die Trinkwaſſerverhält-
niſſe zurück und wird in dieſer Annahnfe dadurch geſtärkt, daß die
Erkrankungen nur im Unterdorf vorkommen, während das Ober
dorf bisher verſchont blieb. Auf einem nahen Kohlenwerke iſt den
Ueberbringern von Mittagbrot das Mitbringen von Körben verboten
worden. Der Grund zu dieſem Verbote iſt leicht zu errathen, da die
Körbe wohl in ſeltenen Fällen leer zurückgebracht werden. Auch
die Landwirthe werden über dies Verbot crfreut ſein, da bei dem
Vorübergehen an den Aeckern mancherlei in dieſen Körben ver
ſchwand. Der hieſige Lehrerberein hat in ſeiner letzten Sitzung
eine Vermehrung ſeiner Biblihthek beſchloſſen. Dieſe Bibliothek
dient gleichzeitig als Volksbibliothek und ſteht dem leſeluſtigen

Publikum zur Verfügung. tc Radegaſt, 4. Okt. Kohlenlager.) Auf dem benach
barten Braunkohlenfelde in Großmöhlau herrſcht jetzt

eine rege Thätigkeit, um das reiche Lager ſobald als möglich ausbeuten
zu können. 50 Arbeiter ſind bereits baſchäftigt, die Auflagerungen
abzutragen, und 50 Arbeiter werden zu denſelben Behufe demnächſt
noch eintreten. Die zum Betriebe erforderlichen Baulichkeiten ſind
bereits vollendet.

N. Oſterfeld (Krs. Weißenfels), 24. Oktober. (Beſitz
wechſel.) Den „Gaſthof zur Poſt“ hat Gaſtwirth Schuberth mit
dem 23. d. Mts. übernommen.

m. Mühlberg a. E., 23. Okt. (Unglücksfälke.
Leichenfund.) Die zehnjährige Tochter des Arbeiters Skara
tek hier befand ſich geſtern Abend in der achten Stunde allein in
der im Obergeſchoß befindlichen elterlichen Wohnung, während der
Vater einen kurzen Beſorgungsgang machte. Das etwas furchtſame
Kind wollte die Wohnung verlaſſen und da die Thür verſchloſſen
war, ſuchte es, durch ein Fenſter ins Freie zu gelangen. Hierbei
ſtürzte es auf die Straße herab. Abgeſehen von einer ſtarken
Verletzung des Kinns beim Aufſchlagen auf das Fenſtergeſims
hat das Kind wie durch ein Wunder ernſtere Verletzungen nicht
erlitten. Beim Aufheben der Mühlſteine auf der Windmühle
des hieſigen Mühlenbefitzers Schütz geſtern Nachmittag löſte ſich
plötzlich die obere Befeſtigung des Krahnes los und der Läufer-
ſtein ſtürzte auf den Mahlboden herab. Dem Sohne des Mühlen-
beſitzers Schütz wurde hierbei durch den herabfallenden Mühlſtein
der rechte Fuß ſtark gequetſcht. Nur einem glücklichen Umſtande
iſt es zu danken, daß der Fuß nicht vollſtändig zermalmt wurde.
Mühlenbeſitzer Schütz wurde von dem Krahne am Kopfe getroffen
und zu Boden geſchleudert. Er erholte ſich jedoch bald wieder und
hat ernſtere Verletzungen nicht erlitten. Unterhalb der hieſigen
großen Kahnfähre wurde vorgeſtern der Leichnam eines jungen
Mädchens von ca. 18---19 Jahken von der Elbe ans Land ge-
ſchwemmt und gerichtlich aufgehoben. Die Jdentität der Leiche,
die etwa 14 Tage im Waſſer gelegen hat, konnte nicht feſtgeſtellt
werden.

5H Nordhanufen, 24. Oktober. (Das Ende des Tabaks
arbeiter-Streiks.) Geſtern Vormittag haben die hieſigen
ausſtändigen Tabaksarbeiter eine Verſammlung abgehalten,
in welcher der Streik, weil ausſichtslos, für beendet
erklärt worden iſt. Die Tabaksarbeiter haben demnach nach
ſechs Monate langem Streik den Kampf ergebnißlos aufgeben
müſſen. Schon geſtern ſind ausſtändige Tabaksarbeiter in größerer
Anzahl bei den Tabaksfabrikanten vorſtellig geworden, was zur
Folge gehabt hat, daß in allen Tabaksfabriken ausſtändige Arbeiter

je nach Bedarf und ohne e re Bedingungenwieder eingeſtellt worden ſind; andere Ausſtändige werden in den
nächſten Tagen eintreten. Bei der Nähe des Winters erſchien die
Beendigung des Ausſtandes im Jntereſſe der Familien der Aus
ſtändigen wohl geboten. Es muß nunmehr auch der ſeitens der
Gewerkſchaft über die Fabrikate der auf ihrem Standpunkte ver
harrenden Tabaksfirmen verhängte Boykott aufgehoben werden.

N. Rudelsdorf (bei Lindau), 24. Oktober. (Diebſtahl.)
Abermals wurde hier in der Stöckig'ſchen Ziegelei eingebrochen.
Geſtohlen wurde ein Anzug, eine Uhr und ein Ueberziehen. Ge
ſtohlene Frauensſachen hatten die Diebe außerhalb des Hauſes
wieder weggeworfen.

V Gcotha, 24. Okt. Lebenstragödie.) Ein in den
beſten Verhältniſſen lebender Herr des Dörfchens Schönau an der
Hörſel machte vor einigen Tagen einen Spaziergang nach dem nahen
Hörſelberg, kehrte aber nicht wieder zurück. Mit Hilfe ſeines Hundes
fand man ihn entſeelt in der Flur vor. Er hatte ſich einen Schrot
ſchuß in den Kopf gejagt und in der Todesangſt ſich auch noch die
Pulsadern und die Kehle aufgeſchnitten. Wie man ſich erzählt, hat

ſich der Mann aus Gram über ſeine Tochter das. Leben genommen,
die ſich vor einiger Zeit von einem Eiſenbahnzug überfahren ließ,
da ſie einer vom Vater aufgezwungenen Heirath ans dem Wege
gehen wollte.

2Vaſjerſtanose.
dedeutet über, unter Rull),

an WuthSaale
alle 24. Okt. 1,94 25. Okt. 1,86 0,08
rotha 1,90 1,92 0,02*Alsleben 23. Okt. 1,80 24. Okt. 1,76 0,04

Bernburg 1,38 1,33 0,05)*Calbe, Odp. 1,56 1561do. Untvp. 0,86 0,82 0,04
J Unſru.Sitrauſfiut 123 Okt. 4 1720 124 Okt. 4 1,030,171
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Budweis Okt. 0,12 23. Okt. 05090,083
Prag I 0,05 v 0,070,02

Elbe
22. Okt. 0,20 23. Okt. 0,15 0,05]

randeis IWelnik 0,03 0,19 022Leitmerit 2 0,10 4 0,07 0,17)Außig 0,53 e 0,38 0,15]Oresden 23. Okt. 0,94 24. Okt. 1,10 0,16
Torgau 1,26 3 1,15 o,11Wittenberg 2,08 2,00 0,08Roßlau 9 1,43 9 1,89 0,04Bardy 1,69 1,64 0,05Magdeburg 1,56 1,52 0,04Tangermünde 2,29 2,22 0.07*Wittendberge 1,90 1,81 0,09)Lenzen v 1,98 3 1,90 0,08 nDömißz 1,34 1,26 0,08Lauenburg v 1,47 1,40 0,07

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der
Königl. Elbſtrom-Bauverwaltung.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Bexichte der dentſchen
Seewarte in Hamburg.

Sonnabend, 26. Oktober Herbſtlich kühl, wolkig, Regen-
fälle, ſtark windig, Sturmwarnung, Nachts kalt-

Sonntag, 27. Oktober Normal temperirt, wolkig, theils
Regenfälle, ſtark windig, Sturmwarnung, ſtelleuweiſe

witter.

Börſen- und Handelstheil.
Allgemeines.

X Halle a. S., 24. Oktober. Jn der am 24. d. Mts.
ten GeneralVerſammlung der Aktionäre der Cröll
witzer Aktien-Papierfabrik wurde die Tages
Ordnung erledigt, die Vertheilung einer Dividende von
18 beſchloſſen und das nach dem Turnus ausſcheidende
Mitglied des a rege wiedergewählt. Von Seiten der
Verwaltung wurde auf Befragen berichtet, daß in dem am
1. Juli begonnenen neuen Betriebsjahre die Verhältniſſe
befriedigende ſeien, ſelbſt in den ſonſt ſtillen Sommermonaten
habe die Fabrik an Aufträgen keinen Mangel gehabt und ſei
dieſelbe auch gegenwärtig gut beſchäftigt.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 24. Okt.

Preiſe für 50 Kilsgr. a. Lebend, d. Schlachtgewicht.

Kufgetrieben I. Qual. II. Qual. III. Qual.

waren vsr una. d d. a. d. kauft verkauft
E3 Rinder,

davon 12 Oohſen, 84 a 32 30 2 1212 Färſen, 33 C 7 31 z 28 2 1230 Käde, 31 27 I 25 S 309 Gullen. 32 5 30 2 28 9 381 Kälder, 41 7 40 36 41S Hammel, Schafe,

davon Lämmer, 2 7 m 7 S S205 Soweine, davon 3 7 S S 180 25205 Landſchweine, 66 z 64 60 180 25
GeſammtAuftrieb dieſer Woche 114 Rinder (23 Ochſen, 13 Färſen, 56 Külhe, 22 Bullen,

69 Kalber, 34 Schafe, 330 Schweine (330 Landſchweine, Ungarn),
Zuſammen 547 Schlachtthiere-

Gericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 24. Oktober.

Auf trieb: 136 Kinder, und zwar: 21 OHohſen, 2 Kalben, 69 Kühe, 44
Bullen 843 Kälder 332 Stück Schafvieh 1348 Schweine, und zwar 1348 deutſche,

aus Ungarn. Zuſammen 2669 Thiere.

Markwreiſe für 50 Kilog. in Mk.

Thlier 28gattung Bezeichnung 27 z
S u

Ochſen: r ausgemäſtete höchſten Schlachtwarthes bis zu

ren S2) junge ſfletſchige, nicht ausgemäſtete, ältere ausgemäſtete 68
3) mäßig genährte junge, git genährte ältere 63
9) gertng genährte jeden Alters 7 56Kalben vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerthes

und Kühe 2) volffleiſchige, ausgemaſtete Kühe höchſten Schlachtwerthes bis

zu 7 Jahren 663) ältere ausgemäſtere Külhe und wenig gut entwickelte jüngere
Kübe und Kalben

9) mäßig genäbrre Kübe und Kalben
5) gering genährte Kühe und Kal ben

Bullen h vollfleiſchige höchſten Schlachtwerthes
2) mäßig genäbrte jüngere und gut genährte ältere
3) gering genährte

Kälber: feinſte Raſt (Vollm.Maſt) und beſte Saugkälber
2) mittlere Maſt- und gute Saugkälber
5) geringe Saugkäl ber
6) ältere gering genährte (Freſſer)

Gqhaſe: 1) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
2) ältere Naſthammel

maßig genährte Hammel und Schafe (Nerjſchafe)
11

Sehweine: vollſteiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen in

Alter bis zu Jahren 662) ſeichige 7 639) gering entwickelte, ſowie Sauen und Eder 60ausländiſche (aus nSertauf:
121 RKinder, und zwar Geſchäftsgang20 Ochſen, 2 Kalben, 59 Kühe, 40 Bul langſam

840 Kälder 0243 Schafe 7t324 Schweine

Hamburg, 23. Okt. Bericht der Notirungs
Kommiſſion.) Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 21. bis 23. Oktober 1901.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug verein
darter nebenſtehender Tara:

Montag Dienstag Mittwoch
21. 10. 22. 10. 23. 10.Beſie ſchwere reine Schweine 60—61 60—61 6162 202 T.

Schwere Mittelwaare 59 60 59--60 60 22
Gute leichte Mittelwaare 60 59 60 60 22
Geringere Mittelwaare 58 57--58 58--59 24
Sauen nach Qualität 53--57 53--56 54 57 ſchw.

Der Handel war langſam ziemlich flott
lebhaft

TagesMarktberichte.
Berlin, 24. Oktbr. Berliner Produktenbörſe.)

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
Dezbr. 161,25- 161,50 Mai 165,50 165,75 A. Roggen
Dezbr. 137,25--137,50 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 126,00
bis 133,00 ſchwere 134,00 144,00 ruſſ. 120,00-128,00
Hafer märkiſcher, mecklenburgiſcher und pomm. fein 151,00 bis
162, märkiſcher, mecklenburg., pomm., preuß., poſen. und
ſchleſiſcher mittel 142,00 148,00 gering 138,00--141,90 2
Mais, amerikan. mixed 133,00-- 134,00 Erbſen, inländ. und
ruſſiſche Futterwaare 165,00 172,00 Weizenmehl 00 20,75
bis 23,50 Roggenmehl 0 und 1 17,85--19,10 Weizen
kleie, grobe 9,30--9,80 feine 9,00--9,30 Roggenkleie
9,80 16,20 Mittagsbörſe Weizen Dezbr. 161,75 Mai 165,75

Roggen Dezbr. 137,75 188,00 Mai 142,00 142,25 Hafer,
märk. mecklenburg. und powm. fein 150,00--161,00 märk., mecklen
burg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. mittel 141,00--147,00 A.
ering 137,00 140,00 Ott. 144 00 Mai 144,50 des. G.

is, aweritgn. prixed 133.50 134.56 Olt. 128.25 Weizenmehl

00 20,75--23,60 Rogzgenmehl 0 und 1 17,85--19,00 Dezbr.
18,10 Mai 18,50 c Rüböl Oktober 55,80---55,60- 56,80 bis
56,60 November 54,70 G., Dezember 53,70 G., Mai
52,40 G. Spiritus loco ohne Faß 33,30 frei Haus. Preiſe
um 2x Uhr (nichtamtlich) Weizen Dezember 161,75 Mai
166,00 Roggen Dezbr. 138,00 Mai 142,25 Hafer Oktober
140,00 Dezember 140,25 Mai 144,50 ais Oktober
128,25 Dezember 126,25 Mai 119,75 Mebl Dezember
18,10 Januar 18,25 Mai 18,50 A. Rüböl Oktober
56,70 November 54,70 Dezbr. 53,70 Mai 52,40

Waagarene und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 24. Oktober. Weizen ſtetig, holſtein. loco 158--164,
Laplata 122-- 130. Roggen ſtetig, füdruſſiſcher ruhig, eif. Hamburg
97--102, do. loco 98--110, mecklenburgiſcher 132--135, Mais ſtetig,
129, Laplata 104. Hafer ſtetig. Gertte ſtetig.

Wien, 24. Oktober. Weizen per Herbſt 8,20 Gd., 8,22 Br., per
rühjahr 8,53 Gd., 8,54 Br. Roggen per Herbſt 7,30 Gd., 7,32
r., per Frühjahr 7,46 Gd., 7,47 Br., Mais ver Sept.-Oktober 5,44

Gd., 5,45 Br. Hafer ver Herbſt 7,20 Gd., 7,21 Br., per Frübjahr
„54 Br.

Peſt, 24. Oktober. Weizen loeo höher, do. per Oktober
8,06 Gd., 8,07 Br., per April 8,34 Gd., 8,35 Br. Roggen per

e —..XÄÜÄXT. e

Oktober 7,14 Gd., 7,15 Br., per April 7,16 Gd., 7,17 Br. Hafer
per Oktober 6,92 Gd., 6,93 Br., ver April 7,21 Gd., 7,22 Br.
e r Oktober 5,22 Gd., 5,23 Br., do. per Mai 5,09 Ed.

„10 Br.
London, 24. Oktober. An der Küſte 2 Weizenladungen an

eboten.v Amſterdam, 24. Oktober. Weizen auf Termine geſchäftslos
do. per November do. per März Roggen auf Termine
feſt, per Oktober per März 125.

Antwerpen, 24. Oktober. Weizen feſt. Roggen behauptet.
Hafer behauptet. Gertfte feſt.

Varis, 24. Oktober. (Anfangsbericht.) Weizen behauptet, per
Oktober 20,75, ver November 21,00, per November Februar 21,25,
JanuarApril 21,80. Roggen ruhig, per Oktober 15,15, per Jan.
April 15,50.

Paris, 24. Okt. (Schlußbericht.) Weizen beh., per Otober 20,70,
ver November 20,95, per November-Fedruar 21,35, per Januar-April
21,90. Roggen ruhig, ver Oktober 15,25, per Januar-April 15,60.

New-York, 24. Oktober. (Telegramm. f Rother Winter- Weizen
loco 80, per Oktober 76, ver Dezember 771/, ver März ver
Mai 798/,. Mais ver Vktober 612,, per Dezember 62, ver Mai627 Mehl 2,85. Getreidefracht 12.

Chicago, 24. Oktober. Telegr. Weizen ver Oktober 70,
per Dezember 71. Mais per Oktober 55

„J T
5. Ziehung der 4. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lotterie.

Ziehung vom 24. Oktober 1901 vormittags.
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind den beireſfenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr.)

17 34 78 96 615 53 860 904 23 1273 458 78 [500]208 32 370 430 729 44 848 107 387 413 811 4215 (500] 397
79 921 34 36 77 5181 99 283 337 740 911 67 6111 303 527 622 78
1 70 541 67 612 83 789 974 8029 146 268 449 9] 706 803 88 9009 14
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526 619
50160 30] 472 541 779 854 [3000) 51253 300 (500) 430 85 500
52004 64 123 295 693 810 53048 310 516 694 700

500] 81 226 53 415 33 525 638 844 [500] 932 550687 147 314 22 466 6i
72 [1000] 832 r 68 56159 67 220 53 522 83 600 9041 74 4329 57025

69 84 488 514 640 707 900 8 90 9472

60127 61107 203 310 17 454 (500)] 70523 76 921 62050 n 160 201 20 66 308 691 84: 55 71 63040174 [1000] 94 200 64 87 331 6
937 65046 280 401 516 49
t s 04 6 53 [3000] 324 600 [3000] 63 925o 690145 132 273 598 632 716 53 870 914 28

O112 259 347 89 [500] 473 655 753 861 71025 254 514 688 847 72063
118 394 502 r 86 650 [1000] 737 73113 203 572 746 849 74059 79 227

x 3 42 [1000] 654 754 h 325 450 9 562 986 76221 631
500)] 550 604 803 87 939

[500] 415 794 844 914 61 69 79111 25 32 48 i 275 349 533 57 930 31
80014 19 125 214 53 310 52 58 [3000)] 403 520 25 755 803 75 81640 [500)

82054 390 671 (3000] 775 83075 347 405 54 538 841 84103 280 346
413 556 606 12 e x 764 72 837 85014 113 36 77 440 593 872911 86029 96 195 218 466 612 718 57 837 81 87152 65 406 542 96 682

I x 77 59 90 98 412 (1000] 40 785 819 011 14

8

738 59 809 54 88 9089016 228 36 49 584 21 905
90062 V e 91033 147 218 95 [500636 711 896 930 95 92148 99 398 401 25 41 61 609 780 912

93143 73 95 244 74 13 667 94141 225 573 690 7 850
423 53 688 836 98148 69

s s z S s e S s

1 3991 92 102169 85 495 670 800 978 103050 52 90 1
588 619 96 801 912 104033 171 [500] 77 282 395 552 633 722 25
166 359 74 473 677 901 1066045 [3000] 230 44 93 375 91 449
107004 31 271 324 448 841 [500) 94 [1 108078 187 237
724 [3000] 844 926 41 109189 249 62 98 [800] 415 16 738 [500)

110007 260 342 489 92 650 785 804 55 62 948 78 11114 204 416
63 550 69 773 112102 631 894 954 113004 174 244 79 333 420 26 63 670
797 m 114027 255 326 32 85 465 [1000] 79 521 [1000] 78 604
901 115456 96 576 749 800 31 86 91 116027 1209 49 585 696 863 (3000)

5. Ziehnng der 4. Klaſſe 205. Königl. Preuß. Lolterie.
Ziehung vom 24. Oktober 1901, nachmittags

Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigeſügt.

(Ohne Gewähr.)
106 52 97 244 454 504 19 600 1033 245 380 82 [500) 93 437 686 869 901

22 2 91 341 491 657 705 17 98 [3000] 833 3098 178 45] 55 637 651 808 13 59
70 965 4024 117 36 244 411 510 641 43 871 78 993 5075 232 44 15000]
71 300 80 482 570 620 44 843 6211 614 400 17 570 87 88 613 848 930 7013
23 185 235 72 426 76 536 [3000] 702 78 881 8035 135 [500] 284 [500) 393
[30 G00] 517 36 65 651 718 84 815 96 975 9075 146 609 730 [500] 819 96

10282 308 66 742 74 980 11230 35 61 332 402 59 89 61] 82 12327 79
500] 509 788 827 940 13046 146 218 503 831 [500] 94 14041 81 189 500)

216 327 32 401 42 78 961 [3000) 99 15185 351 406 15 71 518 610 36 876 94
07 54 [3000) 59 76 450 558 85 747 939 1500) 17037 41 133 50

52 (1000) 633 56 802 942 49 18315 415 40 658 763 928 36
440
271 86 430 75 509 736 [500] 56 804 64 910 21018 65 108 254

54 96 906 54 1000]) 22118 [500)] 43 353 413 71 535
23097 111 [3000] 95 [30 000)] 239 [500] 93 303 14
24008 152 352 58 483 755 25121 55 219 320 75
6030 39 142 203 310 77 872 94 [1000] 901 13 27445

1 [500)] 736 832 71 e 64 88 449 518 0] [500)] 794 816 20045 106

50 53 e 537 673 752 913 [500] 900 31041 81
0 740 933 52 32048 226 416 59 663 708 859 995 33210

545 34179 351 98 441 816 [500] 43 35079 110 r t 97 375
596 57 64 n 7 90 844 51 3722427 542 15000)] 75 803 [500] 57 98 940 38011 72 95 145 86 97 275 372 84
781 [500)] 942 39305 54 832 949

40142 450 704 17 37 92 836 [3000) 902 86 41009 47 53 110 66 288 366
456 [500] 568 99 692 771 r 98 42019 132 578 94 99 645 815 906 30
4 3099 308 809 447 89 552 87 908 70 44062 155 99 342 472 645 740 840

45002 351 534 612 80 713 56 862 46095 326 557 690 47012 69 74
111 52 203 321 66 914 70 429 504 54 697 859 924 76 48161 269 401 21

24 56 524 616 839 49144 47 57 419 68 674 781 808 27
50 07 [500] 181 92 240 363 575 707 817 51108 37 330 94 414 37 31 84

602 43 51 841 [1000]) 993 52184 54 83 360 434 708
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0.0 1300) 147 304 13000] 503 11 685 707 800 902 84 79127 357

980031 355 ([500)] 481 541 848 81172 27
10 88 82013 139 93 299 310 46 53 70 408 1137 47 666 702 913 50 84025 227 37 369 534 948

602 848 917 77 86440 76 760 92 825 46 927 59 87121
862 913 881095 265 92 341 76 408 75 976 8
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106 296 986
100022 (500) 28 61 186 64 219 55 535 60 734 816 29 101026 217 509

83 791 W 924 60 102082 111 38 282 493 527 [3000] 721 983 103059
246 56 433 59 583 702 65 70 78 842 104005 281 28 64 427 [1000)] 82
105325 480 97 679 739 9.2 106083 156 349 72 5657 79 683 722 59 80] 28 30

95 117060 358 719 118008 13 104 35 339 575 80 [500)] 752 820 70 990
119156 261 394 [500] 97 434 644 76 800 77 965 [500]

120016 42 55 72 92 258 514 855 971 1216081 146 534 87 615 66
878 122114 95 229 478 527 86 93 641 98 774 812 24 42 909 123127 88 [500)
209 308 524 717 69 124001 242 77 350 524 59 630 741 951 125032 116 243
533 W 776 965 1262143 380 426 671 929 127130 215 67 348 410
689 788 128057 t 144 253 485 769 947 129184 (500] 208 (1000)] 12
44 313 39 445 56 575 676 98 702

130030 179 91 217 30 63 426 51 [3000) 510 16 [500)] 614 19 50 67 82 744
911 t r r 62 315 32 452 550 753 861 132053 185 367 832 87 914
60 133074 361 492 134010 20 42 53 341 680 99 817 900 135028 33 183
228 47 357 88 (500] 448 61 96 666 751 802 917 37 136024 36 153 87 349
468 816 65 137105 277 83 444 82 702 46 48 862 138225 309

6 28 834 979 139031 74 281 W 383 586 94
r 353 90 456 64 635 96374 84 [500] 1410314 350 466 566 631 70 724

1000] 749 804 20 75 947 145012 28 421 518 623 62 90 774
500] 510 864 W 908 40 62 77 96 [500) 147053 143

994 148029 227 305 423 43 92 99 506
80 652 149166 [500] 319 [500] 410 94 519 71 74 75 86 627 52

150171 72 615 151029 32 119 220 409 25 548 673 75 718 833 (3000)] 999
t 152173 281 403 687 741 95 153021 [500) W i 300 17 31 64 402

3000] 504 54 965 154110 327 98 470 599 i 9 737 58 842 91 925
155488 712 156103 718 40 67 841 157098 184 88 1000

7 2 p160036 [1000] 240 45 378 87 614 806 161057 380 485 592 862 990
162011 172 73 91 224 458 690 722 [500] 163016 42 224 37 3146 406 99 531 998
164074 164 207 86 319 484 607 85 874 165117 281 321 458 518 40 72
96 758 852 945 166272 300 45 507 47 871 5 982 [500) 167316 476 65
517 603 774 811 168169 [500) 83 237 441 [500] 757 814 25 28 983 85 169013
61 71 109 69 97 [3000] 201 r 502 78 797 836 69 98 996

170147 264 86 614 794 847 9 171040 266 495 573 606 706 899 971
2003 110 61 (3000] 86 215 424 657 748 860 [1000) 95 173108 13 56 701763 247 329 [500] 63 410 74 557 687 745 831 915 74130 334 426 614 45 60 70

95 786 984 175137 261 [1000] 352 86 423 93 501 660 708 837 9290 176083
s 90 205 348 57 401 755 856 91 177115 224 397 91 98 424 53 587 791 803 41

178070 78 201 395 445 [500] 565 725 1759112 [15 000] 43 334 85 403
45 [1000] 566 759 809 40 934 ([1000] 40

180034 240 336 40 463 727 836 [500) 60 181497 562 807 23 [500] 51
57 [500] 66 933 69 182026 257 300 6 21 [500] 51 840 933 80 183089 185
314 517 44 77 662 [500) 80 711 814 961 68 184016 111 70 (500)] 248 75 83
508 726 185135 264 418 40 651 728 65 807 32 955 18604 2
972 187175 255 379 409 529 71 697 727 854 1838105 321 58 488 711 808 16
60 189093 144 400 67 88 94 623 731 37 902

190012 48 65 230 86 [500] 343 514 42 91 672 907 24 26 191025 62 76
298 338 463 510 67 78 686 713 75 841] 95 W 192221 47 49 434 47 55 70]
899 193065 308 412 580 [500] 622 83 712 899 [1000] 986 194188 383

506 664 773 95 97 987 195193 319 475 84 533 58 76 616 44 51 846
245 56 398 613 745 56 919 39 75 197328 592 [3000] 604 44 500] 758
806 902 59 198003 38 94 153 272 95 304 6 402 536 730 62 875 76

193 232 70 357 [500] 404 6 51 99 548 673 819
00064 120 45 56 75 250 83 328 73 483 518 642 711 974 201027 34 136

87 202001 57 126 258 397 437 568 702 87 99 970
81 731 59 923 74 204390 495 901 64 205139 61 222 430 53 570

29 205 38 303 [3000] 66 457 64 627 [1000] 763 8907 207024
000] 907 20 0O8395 527 754 877 80 209105 215 362 85 [1000] 576
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219113 56 224 53 63 478 674 87 727
1220 01 389 516 615 789 826 960 75 221015 473 528 [3000] 762S 93

5 890 913 28 52 222055 139 59 320 422 64 546 713 41 901 56 67 23008
192 334 49 58 79 467 580 81 653 829 47 935 97 (1000) 224106 21 238 307
520 73 825 933

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 500 000 Mk., 2 zu 200 000 Mk.
2 zu 150 000 Mk., 2 zu 100 000 Mk., 2 zu 75 00 Mk. 1 zu 50 000 Mk., 9 zu
30 009 Mk., 14 zu 15 000 Mk. 30 zu 10 006 Mk., 60 zu 5000 Mk. 925 zu 3000
Mk., 1219 zu 1000 Mk., 2263 zu 500 Mt.

1 10222 380 400 632 86 756 88 [1000) 822 83 111045 289 506 25 676
112164 427 644 71 868 75 113005 119 31 319 451 595 613 80 804 63 998
1000] 114153 69 72 267 336 55 73 428 59 64 n 500 638 63 859 [500] 87
115163 263 387 526 748 82 813 116030 68 77 201 356 522 629 57 85 740
117108 10 48 83 254 79 415 [1000] 570 702 (3000( 858 118012 40 77 88
234 44 378 489 757 822 77 908 1186014 451 [3000] 594 68 766 826 [500] 31

120021 61 180 302 r 18 430 567 635 49 817 (3000) 121004 28 77
89 326 96 437 66 537 91 739 807 53 122069 278 347 442 58 595 97 710 34
61 981 123140 394 421 51 98 586 712 947 96 124548 684 708 125010
12 155 77 265 410 537 71 656 992 [3000) 126133 [1000) 92 597 632 91 828
44 48 99 127049 380 695 781 849 988 128205 304 472 572 90 654 879
129097 388 449 55 564 668 740 74 808 [500) 46 48 66

130011 21 123 544 747 820 62 65 87 973 [1000] 131168 72 210 327 409
626 28 40 64 7456 132151 29 338 513 77 741 941 133013 42 3 89
135 41 80 218 306 51 433 40 672 97 846 134006 51 89 504 796 803 135076
126 391 510 676 756 870 1366067 140 218 314 516 616 860 972 137055 200
358 78 410 89 [1000] 605 52 62 999 138012 [1000] 36 80 [3000] 139 314 46 62
95 808 139138 463 81 92 514 35 751

140104 244 446 70 81 644 748 52 810 20 141039 79 970 599 656 830
72 97 980 142064 156 366 93 44] 580 628 76 752 79 991 143241 62 79 85
333 699 737 70 864 901 17 144294 580 777 810 85 [1000] 996 145044 46
64 121 488 668 [500] 822 146008 (1000] 12 51 116 79 203 69 347 705 15 834
67 917 73 147040 121 58 210 99 388 411 794 819 906 148015 97 228 42
(500] 333 79 700 63 931 54 87 149169 642 844 97 984 98

150085 378 469 561 98 803 42 151153 [3000) 323 [1000] 87 550 612 39
84 1520409 92 132 36 78 85 495 785 834 53017 228 629 790 911 45 53
154001 130 50 219 359 87 469 580 636 70 859 949 155067 95 100 79 456
599 735 988 156052 53 439 709 993 157034 38 278 373 585 721
46 158056 218 637 757 15 119 257 305 [500] 38 489 873 83

160062 [500] 195 261 411 505 848 161175 280 301 492 581 799 162095
118 280 95 [500] 434 82 659 784 816 [1000 47 65 163057 140 227 30 3309 45
528 89 682 99 950 164092 106 209 64 405 20 99 [3000] 549 76 843 942
165077 116 20 274 469 95 739 836 911 21 166410 167370 481 548 50 665
823 924 u 168044 65 186 250 77 [3000)] 448 87 [3000] 99 (500] 509 621
18 49 16901]6 43 137 92 243 70 471 525 79 813 40 963

170093 96 208 475 544 661 819 55 88 928 171070 76 96 222 860 988
172043 284 526 97 992 173181 321 770 1724101 266 4609 72 517 952
175255 [500] 318 79 406 19 502 32 803 176066 [500] 102 15 301 409 562
689 177078 129 98 576 712 847 58 67 75 87 178216 63 377 409 573 690 717
40 96 [500] 179056 200 347 92 406 40 94 651 703 15 898

180072 1 171 585 811 63 934 181040 327 462 642 344 60 909
182325 635 831 916 52 183208 375 550 677 719 (3000] 846 948 184268
604 [3000] 724 806 [3000] 960 185054 324 451 [500) 739 944 1866008 [500]
643 806 13 [1000] 939 187118 45 268 301 87 95 402 644 974 188114

95 320 82 423 503 [500] 72 ([1000) 618 760 817 994 189132 56 367

190231 499 511 631 44 191377 466 80 558 642 767 825 29 53 56 945
192026 60 66 382 9]1 416 54 502 730 958 193223 57 457 524 813 61 983
194430 703 70 195073 98 132 391 402 621 786 n [500] 196115
362 517 710 91 197156 350 452 56 58 94 562 687 8008 19 138 287 371

679 838 199003 28 148 222 377 (1000] 794

200050 239 430 515 [3000] 606 96 W 721 982 201000 794 807
202100 5] 234 371 408 621 952 54 203688 (3000) 133 65 291 98 333 426 56
73 691 710 874 991 204060 130 42 50 280 403 503 [3000] 635 38 76 94
205047 71 185 284 370 425 663 92 206025 120 48 250 69 358 650 61 85 936
207013 223 314 50] 56 63 722 32 57 73 894 927 208025 186 95 206 71 372
412 529 35 38 767 827 951 209009 41 434 72 549 633 769 872 926

210016 63 68 80 96 118 255 74 352 960 211044 61 175 281 337
43 481 595 637 718 66 870 87 957 212090 202 646 764 213037 108 66 21
19 20 423 500 852 [500) 73 98 909 48 214123 79 86 300 [1000] 450 515 603

16 29 704 30 824 215004 11 [3000) 60 308 22 23 71 [500] 558 766 955 81
216127 224 79 502 658 722 863 961 217003 218 66 318 20 22 582 91 829
912 218150 220 341 67 500 690 761 812 [1000] 26 92 219082 262 66 319
405 94 501 32 610 705 64 67 821] 933

220058 [3000] 243 382 551 611 882 944 221028 242 (1000] 84 302 56
601 712 811 36 79 83 (500] 9990 222034 71 144 67 232 45 [500] 307 12 23
449 57 525 659 757 60 61 839 223053 54 73 80 421 42 738 956
224023 136 54 [500] 333 461 572 717 51 888 913

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 500 000 Mk.,, 2 zu 200 000 Mk.,
2 zu 150 000 Mk., 2 zu 100 000 Mk., 2 zu 75 000 Mk., 1 zu 50 000 Mk., 7 zu
30 000 Mk., 14 zu 15 000 Mk., 30 zu 10 000 Mk., 57 zu 5000 Mk., 891 zu 300098 107054 174 291 310 575 616 88 937 108052 125 36 204 322 421 511

26 (3000] 66 692 848 92 109 668 768 909 Mit, 1180 zu 1000 Mt. 2194 zu 800 Mt.



Hampurna, 24. kteber.
1. Produkt Baſis 82 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver Oktober 7,42 ver November 7,45, ver Dezember 7,55,
per Januar 7,678, ver März 7,85, ver Mai 8,00. Ruhig.

London, 24. Oktober. 962 Proz. Javazucker ioco 9 nom.,
Rüben Rohzucker loco 7 sh. 51 d. Matt.

Kaffee.Harnburg, 24. Okt. Anfangsbericht. Kaffee, Good aver

Santos Oktober 33,75, Dezember 34,25, März 35,00, Mai 35,
Tendenz: Aufgeregt.

Hamburg, 24. Oktober. (Schlußdericht.) Kaffe. Rur für Good
rage Santos Oktober 34,50 G., Dezember 35,25 G., März 36,50

ai 36,75 G. Tendenz: Behauptet.
Amſterdam 24. Oktober. JavaKaffee good ordinarv 35.
Havre, 24. Oktober. (Anfangsbericht.) Kaffee in Neweork

9 ſchwach mit 35--40 Points Baiſſe. Rio 14 000 Sack, Santos
68 000 Sack. Zufubren für Sonnabend.

Havre, 24. Oktober. (Schlußdericht.) Kaffee good average
Santos Oktober 41.75, Dezember 42,25, März 43,00, Mai 43,75.
Tendenz Unregelmäßig.

Petroleunm.
Hamburg, 24. Oktober. Petroleum ſtetig. Standard white

icker.
(Schlußdericht.) Rübden Rohzucker

tentugee 85 Vrh. Sthepet 30--40 Burſe 16--25 Pfg. BrachſenMagdebu zum Kochen 19,00 bis Pfg., Hummern, a e Pfg. 8
24,00 Mk., S Mk., Linſen 2000u v Oel e See Fettwaaren. t e 3 h i ſe oe Ta5 Sanbere en m e 55,50. Rroh 48 Metalle.

a rg. er. oco 58,00. vSang Hiebe Samel Anett See W. Se r e Sie n Kein gar edo. raff. in r W Rrmour's Special 47 Mk., do. do.
Chamberlain, Roe u. Co. 47 M., do. do. Choice Grocery am M.,div. Marken 46 a Mt. Alles per 50 Kilogr. netto iranſito.

RewYorr, 24. Oltober. Sgrannd) Schmalz Weſtern
ſteam 9,45, do. Robe und Brothers 9,65.

c 24. Oktober. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Okt. 60,75,
60,75, Roo.Dez. Januar- April 61,00.

Stärke. Kartoffelmehl.Verlin, 24. Du re marte 15,25 Mk., Kartoffelmehl

15,50 Mk., feuchte r enHambur Okt. Rarroffelſtärk 15 151 Mk. eNov. h t Kauoffelmebt, h 153--15 Mk.
Sieferung Rov.Dez M. SuveriorStärle 152 16 Mr.C 15i/Suverior Mehl 15 16 t ver 100 Kilogramm.

Magdeburg, 24. Oktober. Eßlarioſfeln 5,00--5,50 Mk. für

Lfirl., per 3 Monate 62 Lſirl., Blei War 11 Lſtrl., engl.

Lſtrl. 1141 t ink 167/, Mſitrlr ed e h hein Robeiſen. rnumte wenn 52 sh. i ä. Waxrants Middlesborough 45 ab. 1 d

GChile-Salpeter.) Loco ab
Düngemittel.

Lager arg 23 25. Oktober.

Baumwolle und Wolle.7 Bremen, 24. Oktober. Baumwolle. Nubig. Upland middling

oco Siverpool, 24. Oktober. (SchlußBericht.) J
Umſatz 6000 Baullen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz: Ruhiger.

amerikaniſche Lieferungen Ruhig.422 Verk.-Preis, Per Dlarr iern 4 Verk.-Preis,oco 5 nrerpen, 24. Okt. Petroleum (Schluhberict.) Raff. Tore Fleiſch. Butter. Eier. e Ziteder. Lent Preis n u ufer
Antwerpen, Petrolenm. ußberi aff. Type Nov. s s is,weiß loco 18 bez. und Br., do. per Oktober 18 Br., do. per Magdebnur W Rindfleiſch im Großhandel 1,00 bis Nov. Dez. e a Käuferp Aus a gut reis,

5 Dezember 181/, Br., do. per Januar März 184 Br. nz: 1,05 ne e 5 r e Dez.Jan. v e La Juni-Juli 4 -ragSchweinefle Kalb 120 Hamme e VerkNework, 24. Oktober. (Telegramm). Petroleum Standard 9 1,20 1,46 2,20 bis ärz u Verk Preis
white in New-HYork 7,65 do. in Philadelphia 7,60, do. (in Refined
Caſes) 8,75 do. Credit Balances at Oil City 1,30.

Spiritus.
Nordhauſen, 23. Oktober.

Kilogr. (105--106 Ltr.) 55,50 5750 Mk. Branntwein 95 7für 100 Kilogr. (106- 107 Lir.) 6150 6350 Mi., ohne Faß a
Brennerei, nach Angabe der Kommiſſion der
durch die Handelskammer notirt.

Hamburg, 24. Oktober. Spiritus ſtill, Oktober 14,00 G.,
Oktober November 14,00 G., November Dezember 14,00 G.

Paris, 24. Oktober. Anfangsbericht. Spiritus matt, Oktober
27,50, November 28,00, Januar- April 28,75, Mai Auguſt 2975.

Paris, 24. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus träge, Oktober
27,50, November 28,00, Januar- April 28,75, MaiAuguſt 29,75.

Branntwein 40 Voll für 100

Hamburg, 23. Okt. Tentigen Engrospreiſe ſtellten ſich
S nach al ver Pfund: Steindutt, große und mittel 90 bis
100 Pfa., kleine 40--75 Pfg., Seezungen, große 120 130 Pfg.,W u w e 110- 130 e 1 große 50 bis

di Schollen,e e v ine i z 10--20 Pfg., e
Schellſiſche, groß mittel 22--24 Pkleine 16 Pfg., r Lobe W J kleine 15--19 43

Seehecht 10--12 Vfa., Blaufſiſch 12 14h a 6 10 d e e 79Elblachs Pfg., La bei 110 130Lachsforellen 100 150 Pfg., Zander 50 80 Wie ine b

Antwerpen, 24. Oktober. T DaPlatNovember Berkäufer, Juni 4,17 Verkäufer.Havre, 23. Oktober, e Wolle. Oktober 51
Dezember 809. Tendenz Ruhig. r

Rio de Janeiro, 24. Okt. Wechſel auf London 118,

e

Verantwortitch für die Redaktion Mr. Walther Gebensleben Halle. Spreiß

Zuſchriften ſind nicht perſ önlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der
PHalleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſiren, Für die Inſerate verantwortlch
O. Brakel, Halle a. S,

PFriegd mann Weinstocek, BanKkgesehaàärft, Halle a. S., Leipzigerstrasse 12.
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Kunden der Redaktion von 9 bis 12 Uhr Vormittags Alle die Redaktion betreffenden

Truck und Verlag von Otto Thiel e, Halle (Saale), Leipzigerſtraße 87. Mit 1 Beilage.
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